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Aleš Čelar (Österreich)
Craniomandibuläre Dysfunktion - Okklusion - Orthodontie

Enrico Cogo und Roberto Turrini (Italien)
Dental bleaching: materials and methods for the success

Stefan Hicklin (Schweiz)
Implantatplanung und chirurgische Aspekte in der ästhetischen Zone

Weichgewebekonditionierung, Abutmentauswahl und prothetisches Vorgehen  
step by step

Paul-G. Jost-Brinkmann (Deutschland)
Kampf der Karies – weg mit den weißen Flecken: Individualprophylaxe während einer  

erfolgreichen kieferorthopädischen Behandlung
Kieferorthopädischer Lückenschluss vs. Implantation

Zvi Metzger (Israel)
The Self-Adjusting File (SAF) System: A new concept of 3D minimally invasive  

preparation of root canals
The Self-Adjusting File (SAF) System: The gate to safe, yet effective irrigation  

and obturation of oval root canals
Konrad Meyenberg (Schweiz)
Der Aufbau devitaler Frontzähne

Rekonstruktion des Seitenzahnbereichs mittels Implantaten: 
Aktuelle Konzepte zur Minimierung von Komplikationen

Enrico Steger (Italien)
Digitales für die Praxis

Hubertus van Waes (Schweiz)
Kariöse Milchzähne erhalten oder Mut zur Lücke?

Frontzahntrauma bei Kindern: Maßnahmen zur Zahnerhaltung

AssistentInnenprogramm
Corinna Bruckmann (Österreich)

Ernährung in der Prophylaxe; Periimplantitis, was geht mich das an?
Petra Natter (Österreich) 

Kochrezepte zur Behandlung von Gingivitis und Parodontitis; Update zum Pulverstrahlen
Cornelia Bernhardt (Österreich)

Tipps und Tricks zur Mundhygiene während der KFO; Patientenmotivation

Dentalausstellung und Workshops

ANZEIGE

Die Hygiene nimmt in der Zahnarzt-
praxis einen großen Stellenwert ein 
und ist mit personellen, materiellen 
und zeitlichen Belastungen verbun-
den. 

Zu den Maßnahmen zählen u. a. 
die Desinfektion und Reinigung von 
Flächen im klinisch genutzten Pra-
xisbereich. Hierbei leistet XO CARE 
eine wertvolle Unterstützung, denn 
die Oberflächen der Behandlungs-
einheiten des dänischen Herstellers 
sind extrem glatt und lassen sich da-
durch leicht reinigen und desinfizie-
ren. Ein weiteres Hygieneplus ist die 
Behandlung aller pulverbeschichte-
ten Teile mit einer antibakteriellen 
Farbe, wodurch die Übertragung 
von Bakterien verringert wird. Alle 
Griffe der Einheit inklusive die des 
Bildschirms XO HD Display lassen 
sich entfernen und sterilisieren, wo-
durch das Risiko der Kreuzkontami-
nierung verringert wird.

Integrierte Desinfektionsanlage
Auch das Wasser in den Behand-

lungseinheiten muss bestimmte hy-
gienische Anforderungen erfüllen. 
Die Kommission für Krankenhaus-
hygiene und Infektionsprävention 
beim Robert Koch-Institut (KRINKO) 
empfiehlt in ihren Leitlinien die  
Verwendung einer Behandlungs-
einheit mit einem Betriebswasser-
desinfektionssystem. Mit dem XO 
Suction Disinfection sind Zahnärzte 
auf der sicheren Seite, denn damit 
werden das Absaugsystem und die 
Schläuche der Einheit kontinuierlich 
desinfiziert. Darüber hinaus ent-
keimt der XO Water Clean mit Anti- 
Kalk-Zusatz das Wasser, das für die 
Behandlung verwendet wird, und 
schützt so das Wassersystem der Ein-
heit vor der Bildung von Biofilm. 
Eine weitere Gefahr für die wasser-
führenden Systeme der Einheit stellt 
die retrograde Kontamination über 
die Mundflora der Patienten dar. Die 
XO 4-Einheiten sind mit dem XO 
Instant View ausgestattet – einem 
leistungsstarken Chip-Blow, der den 
Rücklauf von Flüssigkeiten in das 
Wassersystem der Einheit verhin-
dert. Vor Kreuzkontaminierung 
schützt auch die Bedienung der Ein-
heit mit dem Fußanlasser. Dadurch 
kommt der Zahnarzt während der 
Behandlung nicht mit Schaltern 
oder Displays in Berührung. ST

XO CARE A/S
Vertrieb Österreich:

Henry Schein
Dental Austria GmbH
Servicenummer: +43 5 9992-2222
www.henryschein-dental.at

Behandlungseinheit  
mit Hygieneplus   

XO CARE gibt zahnärztlichen Teams wertvolle Unterstützung. 

Die Weiterentwicklung des Im-
plantologie- und Chirurgiesystems 
iChiropro von Bien-Air ist grenzen-
los. Seit seiner Einführung 2012 war-
tet das über eine App für iPad steu-
erbare System immer wieder mit 
neuen integrierten Funktionen auf, 
um höchsten technischen und Effi-
zienzanforderungen in der Praxis 
gerecht zu werden. 

Zu den Grundfunktionen, wie 
den vorprogrammierten Behand-
lungsabläufen nach den Empfehlun-
gen der führenden Implantatherstel-
ler und der Möglichkeit des gleich-
zeitigen Einsetzens von bis zu acht 
Implantaten, kommen heute zahl-
reiche weitere Möglichkeiten hinzu. 
An erster Stelle steht zweifellos die 
Einbindung von Funktionen für die 
vollständige Digitalisierung des Ar-
beitsflusses: einfacher und schneller 
Import von Planungsdaten aus der 
Software coDiagnostiXTM, ohne Ri-
siko von Eingabefehlern, automati-
sches und sicheres Abspeichern der 

Implantatdaten, garantierte Rück-
verfolgbarkeit der Informationen 
und vereinfachter Datenexport.

Die Anwendung wurde aber 
auch um praktische Funktionen er-
weitert: Ein Navigationsbereich bie-

tet jederzeit umgehenden Zugang zu 
den während der Behandlung benö-
tigten Informationen, zu den Bil-
dern der Instrumente mit deren Po-
sition in der Kassette und zur Patien-
tenakte.

Das System iChiropro ist mit 
dem Mikromotor MX-i LED und 
dem Winkelstück 20 : 1 L Micro-Se-
ries erhältlich. Ausgestattet mit war-
tungsfreien und lebensdauerge-
schmierten Keramikkugellagern ist 

der MX-i LED der leistungsstärkste 
Mikromotor auf dem Markt. Das 
hohe Drehmoment des Mikromo-
tors MX-i LED bietet Ihnen in hohen 
und niedrigen Drehzahlbereichen 
einen unvergleichlichen Arbeits-
komfort. Das Winkelstück 20 : 1 L 
Micro-Series verfügt über einen der 
kleinsten Köpfe überhaupt sowie 
eine doppelte LED-Beleuchtung. 
Das neue, äußerst robuste Antriebs-
system garantiert Ihnen eine verlän-
gerte Lebensdauer (über 1.600 Ein-
griffe bei 70 Ncm).

Das System iChiropro zeichnet 
sich durch die Technologien aus, auf 
denen Bien-Air seinen Ruf aufge-
baut hat, und ebnet den Weg in eine 
neue Arbeitsphilosophie. ST

Bien-Air Dental SA
Tel.: +41 32 3446464
www.ichiropro.com
www.bienair.com

Konzentration auf das Wesentliche: den Patienten
iChiropro – Die neue App-Version 2.2 ist ab sofort im App Store von Apple® verfügbar.
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Setting benchmarks

Der neue Zirkonoxid-Standard für Farbsicherheit:

True Color Technology

www.degudent.de

Cercon ht setzt mit der True Color Technology einen neuen Zirkonoxid-Standard hinsichtlich der Reproduktion 

der klassischen Vita Farben.

Mit unserem jahrzehntelangen Know-how in der keramischen Farbgebung, unseren speziell ausgewählten 

Farbpigmenten und unseren eigenen Misch- und Farbrezepturen bietet Cercon ht ein Höchstmaß an Farbsicherheit. 

Und das für fast alle gängigen offenen Fräsmaschinen.
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